
Der gesellschaftspolitische Wert von Familien 
Enquete | 19.10.2010 | Wien

macht familie arm? 
…und/oder reich?

Katholischer Familienverband Österreichs
Spiegelgasse 3/3/9, 1010 Wien, Tel: 01-51552/3201, www.familie.at 



	 programm	 Mag. Doris Kraus, Die Presse (Moderation) 

14.00	 Begrüßung
	 Prof. Dr. Clemens Steindl, Präsident des Katholischen 		 	
	 Familienverbandes Österreichs (KFÖ)
	 Dir. Wolfgang Layr, Vorstand Volksbank Wien AG
	 Christine Marek, Staatssekretärin im Bundesministerium  
	 für Wirtschaft, Familie und Jugend

14.20	 Mit Kindern ist man arm dran?! Einblicke  
	 und Ausblicke aus der Sicht der Caritas
	 Franz Küberl, Präsident Caritas Österreich

15.10	 Familienleistungen am Prüfstand. Maßstäbe  
	 für den gesellschaftlichen Fortschritt
	 DI Dr. Helmuth A. Schattovits, Familienexperte

15.30	 Pause

15.50	 Was bedeutet Familienreichtum im 21. Jahr- 
	 hundert? Familie als Entwicklungsstätte der 
	 gesellschaftlichen Grundwerte
	 Dr. Martina Leibovici-Mühlberger, Psychotherapeutin und  
	 Erziehungsexpertin, Geschäftsführerin Fitforkids

16.40	 Podiumsdiskussion: Sind Familien die Verlierer 	
	 oder Gewinner in unserer Gesellschaft?  
	 Franz Küberl, Präsident Caritas Österreich
	 Dr. Martina Leibovici-Mühlberger, Psychotherapeutin und  
	 Erziehungsexpertin, Fitforkids
	 DI Dr. Helmuth A. Schattovits, Familienexperte 
	 Dr. Alfred Trendl, Steuerberater und Vizepräsident des  
	 Katholischen Familienverbandes der ED Wien 
	 Mag. Dr. Rolf Gleißner, Abteilung für Sozialpolitik und Gesundheit, 	
	 Wirtschaftskammer Österreich

17.50	 Schlusswort

18.00	 Buffet auf Einladung der Volksbank Wien AG

macht familie arm? …und/oder reich?
Der gesellschaftspolitische Wert  
von Familien 

Österreich zählt zu den reichsten Ländern der Welt. Dennoch ist Familienarmut ein Problem:  
Mit der Anzahl der Kinder steigt die Wahrscheinlichkeit, in Armut zu leben. Die Fachtagung des  
Katholischen Familienverbandes Österreichs zeigt strukturelle und ökonomische Nachteile von  
Familien mit Kindern sowie Strategien zur Armutsbekämpfung auf. Besonderes Augenmerk wird 
dabei auf die Rolle des Transfer- und Sozialsystems und die aktuell geplanten Kürzungen bei den 
Familienleistungen gelegt. Neben diesem materiellen Aspekt soll auch kommuniziert werden, was  
in der Debatte um Familien oft zu kurz kommt: Dass Familie ein Ort der Geborgenheit und Werte-
vermittlung ist und Kinder das höchste Gut der Gesellschaft sind. Und – sie bereiten viel Freude.

Volksbank Wien  
Schottenring 1  
1010 Wien 
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anmeldung	 anmeldung@familie.at, Tel. 01-51552/3201, www.familie.at
   bitte bis 15. Okt.	 Eintritt frei!


